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M 7 Mittwoch den 9 Januar 1878Stadtverordneten Sitzung am 7 Januar 1878
Anwesend waren 41 illtitglieder entschuldigt Herr Kom

merzienrath Rieb eck der erst später erschien von 6 Uhr
ab waren dispensirt die Herren Regierungsrath Gneist
und Zimmermeister Kyritz Die Sitzung wurde durch den
bisherigen Vorsitzenden Herrn Justizrath Göcking welchem
die Leitung bis zur Neuwahl des Bureaus zukommt eröffnet
und gab derselbe dem Herrn Bürgermeister vom Hagen
das Wort Letzterer welcher an Stelle des Herrn Ober
bürgermeisters die Einführung der neuen Mitglieder des
Kollegiums übernommen hatte sprach ungefähr Folgendes
Meine sehr geehrten Herren Mit tiefbewegtem Herzen und
noch unter dem Eindruck an die schöne vor wenigen Tagen
stattgehabte Erinnerungsfeier nehme ich zum ersten Male in
diesem Jahre hier das Wort um Ihnen den Willkommen
gruß des Magistrats und seine besten Wünsche zu dem neu
begonnenen Jahre darzubringen Insbesondere gilt dieser
Gruß gelten diese Wünsche auch Ihnen meine Herren die
wir zum ersten Male in diesem Saale als Stadtverordnete
zu sehen die Ehre haben Durch das Vertrauen unserer
Mitbürger zu einer so ehrenvollen Stellung berufen ist
Ihnen nunmehr reiche Gelegenheit geboten Ihre praktischen
Erfahrungen und die Schätze Ihres Wissens zum Besten
dieser uns Allen so thenren Stadt zur Geltung zu bringen
Sie werden das hoffen wir bestimmtest sehr bald die Ueber
zeugung gewinnen daß wenn unsere Stadt eine in der That
Achtung gebietende Stellung unter dem deutschen Gemein
wesen einnimmt wenn ihr räumlicher Umfang in den letzten
Decennien sich nahezu um das Doppelte erweitert ihre
Seelenzahl seit dem Jahre 1855 sich fast verdoppelt hat
wenn Industrie und Handel trotz des schweren Druckes der letzten
Jahre in stetem Aufblühen und der durchschnittliche Wohlstand
der Bevölkerung in stetem Steigen begriffen ist dies nicht
allein der Gunst des Zufalls der Lage der Stadt und äußeren
Verhältnissen sondern ganz besonders auch der Umsicht der
Energie und der Thätigkeit der städtischen Behörden zu dan
ken ist welche es verstanden haben mit verhältnißmäßig ge
ringen Mitteln ökonomisch zu wirthschaften und demunge
achtet zur rechten Zeit Großes ja Großartiges zu leisten
Ohne den Erörterungen vorgreifen zu wollen welche sich an
die bevorstehende Etatsberathung anknüpfen werden erlaube
ich mir nur Sie daran zu erinnern daß vor einigen De
cennien bei uns noch nicht die Rede war von einer Gas
anstalt einer Wasserleitung einem städtischen Leihamte einer
städtischen Sparkasse daß unsere Stadtschulen sich noch in
primitivster Verfassung befanden und auf die Lokale auf dem
großen Sandberg und dem Bauhofe beschränkt waren daß
von Kanalanlagen von Pflaster mit bossirten Steinen noch
so gut wie keine von Trottoir Anlagen überhaupt noch keine
Spur vorhanden war von Promenaden aber nur die in
ihrer Anlage verunglückte alte Promenade existirte Wie hat
sich doch dies Alles in 2 Jahrzehnten gewaltig zum Segen
der Stadt geändert Zwar haben diese die ganze Stadt
wesentlich umgestaltenden Veränderungen bedeutende Mittel
beansprucht aber es ist dies im Gegensatz zu unendlich vielen
anderen Städten Dank einer weisen ökonomischen Verwal
tung möglich geworden ohne die Bevölkerung mit Steuern
im Verhältniß zu den erzielten Verbesserungen wesentlich
höher zu belasten Was das laufende Decennium anbetrifft
so bemerke ich nur beiläufig daß während im Jahre 1870
bei einer Bevölkerung von rund 50,000 Seelen auf den

Kopf 3 11 2 im Jahre 1871 bei einer Be
völkerung von 52,000 Seelen auf den Kopf 3 H 17 G
10 Steuern entfielen dieser Betrag im Jahre 1876 bei
einer Seelenzahl von rund 65,000 sich auf 3 H 14 A
stellt Zwar erreichte in Folge der in den Jahren
1867 71 und 74 gemachten großen Anleihen die Schuld
der Stadt einschließlich der zum großen Theil aus früheren
Jahrzehnten stammenden Stiftungs Legate die Höhe von
6,522,701 50 Pf dieselbe beträgt jedoch nach dem
Schulden Etat pr 1878/79 gegenwärtig nur noch 5,327,061 6
61 Pf und stehen ihr gegenüber die Effekten zum Kurse
vom 11 Dezember pr berechnet an nutzbringenden und
nutzbaren Vermögensobjekten die werthlosen Objekte
Thürme Kuppeln c unberücksichtigt gelassen diese höchst

mäßig veranschlagt im Gesammtbetrage von 13,621,228

so daß die Stadt ein Reinvermögen von 8,294,167 be
sitzt mehr als sie zuvor auszuweisen gehabt hat Angesichts
dieser Thatsachen und Erfolge darf ich meine verehrten
Herren welche heute im Auftrage des Magistrats in diesen
Kreis einzuführen ich die Ehre habe wohl erwarten daß
auch Sie gleich Ihren älteren Herren Kollegen derselbe
Geist durchdringen und durchleben wird welcher das Gedei
hen und die Wohlfahrt unserer Stadt so wesentlich geför
dert hat der Geist der Eintracht ohne welchen das Gute
nie gedeihen kann der Geist des Vertrauens welcher zum
Kampf und Sieg die rechte Kraft verleiht der Geist der
Nachsicht und Liebe welcher in richtiger Selbsterkenntniß die
Milde walten läßt wo durch menschliches Irren und nicht
mit Vorsatz Fehler begangen werden In dieser Erwartung
heiße ich Sie auch Magistratsseits willkommen Indem ich
mir nun schließlich noch gestatte Sie daran zu erinnern
daß nach der ausdrücklichen Bestimmung des Z 35 der
Städteordnung die Stadtverordneten an keinerlei Instruktion
oder Aufträge der Wähler oder Wahlbezirke gebunden sind
bitte ich Sie nunmehr durch Handschlag an Eidesstatt an
geloben zu wollen daß Sie alle Ihnen als Stadtverordnete
obliegenden Pflichten nach Ihrem besten Wissen und Gewissen
erfüllen wollen

Die Eingeführten waren die Herren Fabrikant Ernst
Kaufmann Hänert Prof Frehtag Dr Hertzberg

Maurermeister Hildebrandt Fabrikant Lwowski Fabri
kant Preßler Kaufmann Sachs und Banquier Steckner

Die wiedergewählten Herren Stadtverordneten glaubt
der Herr Bürgermeister nur auf das früher abgelegte Ge
löbniß aufmerksam machen zu müssen Mit einem dreifachen
Hochruf auf den geliebten König nnd Kaiser wurde der feier
liche Akt der Einführung geschlossen

Nachträglich machte der Herr Bürgermeister die Mit
theilung daß Herr vr Richter in das Kollegium noch
nicht habe eintreten können da die Genehmigung desselben
zum Stadtverordneten vom Provinzial Schulkollegium noch
nicht eingetroffen sei

Herr Justizrath Göcking wies darauf hin daß nach
Z 49 der Geschäftsordnung die nun vorzunehmende Neuwahl
des BureauZ durch Stimmzettel stattzufinden habe Es
wurden hierauf gewählt zum ersten Vorsitzenden Herr
Iustizrath Göckingmit 40 von 42 abgegebenen Stimmen
1 Stimme fiel aus Herrn von Radecke lauf Herrn
Dir Schrader Herr Justizrath Göcking nahm die
Wahl für das bevorstehende Jahr dankend an da diese ihm
ein Beweis sei daß er sich das Vertrauen der Versammlung
erworben habe Auch fernerhin werde es sein Bestreben
sein mit Unparteilichkeit die Arbeiten zu leiten und jeden be
rechtigten Anspruch zur Geltung zu bringen Im Uebrigen
bitte er die Versammlung um Unterstützung bei Ausübung
seiner Amtspflichten

Zum Schriftführer wurde mit 35 von 42 abge
gebenen Stimmen Herr Sanitätsrath Hüll mann
gewählt 5 Stimmen erhielt Herr vr Müller 2 Herr
Direktor Schrader Die Wahl wurde ebenfalls dankend
angenommen

Zum stellvertretenden Vorsitzenden wurde Hr
Direktor Schrader mit 25 von 42 abgegebenen Stimmen
gewählt 16 Stimmen erhielt Hr Justizrath v Rad ecke
2 Hr Regierungsrath Gneist Diese Wahl wurde eben
falls angenommen

Zum stellvertretenden Schriftführer wurde
Hr vr Beeck mit 35 von 43 abgegebenen Stimmen ge
wählt 7 Stimmen erhielt Hr vr Müller 1 Hr Ren
tier Wolff Auch diese Wahl wurde angenommen

Nachdem somit das Bureau konstituirt war veranlaßte
die bisher gehandhabte und auch diesmal in Vorschlag ge
brachte Verloosnng der Plätze für die Mitglieder des Kolle
giums eine größere Diskussion Hr Justizrath Fritfch
wünschte daß es Jedem überlassen bliebe sich zu setzen wo
er wolle und daß dann diese Reihenfolge innegehalten
würde

Hr vr Hertzberg unterstützte den Antrag des Hrn
Fritsch und sprach sich gegen eine Verloosung aus da
durch eine solche oftmals eigenthümliche Konformationen zu
Stande kämen in parlamentarischen Kreisen auch anders
verfahren würde

Hr Direktor Schrader konnte sich für diese Anschau
ung des Hrn vr Hertzberg nicht erwärmen wünschte
vielmehr Unabhängigkeit in der Ansicht der einzelnen
Mitglieder welche am besten bei Jnnehaltung der alten Ein
richtung erzielt werde

Hr Justizrath Göcking bekannte sich als in dieser
Beziehung zu den konservativen Seelen gehörig nicht eine
einzige Klage über das bisherige Verfahren sei ihm zu Ohren
gekommen

Hr vr Müller regte bei dieser Gelegenheit die noth
wendige Beschaffung eines Ofenschirmes an da die in der
Nähe des Ofens befindlichen Plätze andernfalls nicht zu be
nutzen sein würden

Hr Kommerzienrath Rieb eck bittet um Aufklärung
darüber wie Hr Justizrath Fritfch seinen Vorschlag aus
zuführen denkt Er wisse nicht ob man sich etwa um die
Plätze streiten solle wer eher in die Sitzung käme suche sich
einen Platz wer später käme müsse nehmen was übrig
bliebe Er stimme nur für eine Verloosung der Plätze

Hr Banquier Bethcke unterstützt den Antrag Fritsch
Vielen Mitgliedern des Kollegiums sei der bisherige Platz
lieb geworden die neuen Mitglieder könnten die leeren
Plätze einnehmen

Die Versammlung stimmte in ihrer Majorität für eine
Verloosung der Plätze welche sofort vorgenommen wurde

Schluß folgt

Clvilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 7 Januar

Aufgeboten Der Maurermeister H Hoffmann
Grünstraße 3 und E Stitz gr Steinstraße 33 Der
Maler H Schmelzer Stolberg und L Mofebach Lange
gasse 28

Eheschließungen Der Schneider M van Freeden
gr Ulrichsstraße 7 und H Schnchardt Leipzigers 2
Der vr und Apothekenbesitzer P Reche Glatz und L Seyf
fert Mühlweg 44 Der Fleischer F Bauersfeld große
Steinstraße 23 und E Enke Louisenstraße 18

Geboren Dem Lokomotivführer G Lauer ein S
III Vereins str 3 Dem Weichensteller I Heinecke eine
T Wnchererstr 14 Dem Posamentier E Keuntje ein
S kl Ulrichsstr 7 Dem Handarbeiter C Richter ein
S Liliengasse 11 Dem Handarbeiter F Weise eine T
kl Brauhausgasse 16 Dem Kutscher A Heinrich ein
S Wörmlitzerstraße 8 Dem Tischler C Blathe eine
T Harz 32 Dem Handelsmann H Hechtfischer ein S
Saalberg 20 Dem Handarbeiter A Elfte eine T Ober
glaucha 8

Gestorben Der Kaufmann und Stadtrath Andreas
Uhde 68 I 8 M 27 T Urämie Zinksgarten 3 Des
Kutscher E Gräbner T Auguste 18 T Krämpse Mittel
wache 6 Des Handarbeiters F May Ehefrau Christiane
geb Köckerr 53 I 21 T Lungenentzündung Weingärten 9

Des Strafanstalts Auffeher G Thiele Ehefrau Laura
geb Horn 53 I 3 M 4 T Wassersucht am Kirchthor 16

Des Handarbeiters R Herrmann S Reinholo 2 I
2 M 5 T Gehirnentzündung Unterberg 22 Des
Sattler D Hoidis S todtgeb kl Brauhausgasse 10
Des Kunst n Handelsgärtners F Rosch Ehefrau Johanne
Christiane geb Stolle 55 I 9 M 1 T Stickfluß Stein
weg 27b Des Mechanikers R Kleemann S Felix
3 M 28 T Brechdurchfall Mauergasse 5 Der Diener
Friedrich Bruer 65 1 10 M 2 T Schlaganfall Marga
rethenstraße 2 Der Arbeiter W Buchholz 21 I 7 M
25 T, Rathswerder 3 Des Schuhmachermeisters W
Schulze S Eduard 6 I 2 M 10 T Bauchfellentzündung
Oberglaucha 10 Der Handarbeiter Johann Christoph
Kuhnert 59 I 9 M 15 T Wirbelknochenfraß Stadt
krankenhaus

Vermischtes
sSchöne Aussichten IZ Der Stadthaushalts

Etat der Stadt Berlin pro 1878/79 weist in seiner bis
herigen Aufstellung eine Gefammtausgabe von rund 44
Millionen Mark auf Da die Einnahmen im Ganzen aber
nur etwa 30 Millionen ergeben so würden durch die
Gemeinde Einkommensteuer nicht weniger als dreizehn und
eine halbe Million Mark aufzubringen sein Bei der Er
hebung der seitherigen 80 Prozent von den Normalsteuer
sätzen der Steuerstufen hat die genannte Steuer rund 7V
Mark ergeben so daß zur Deckung des Defizits von 13
Millionen für das Rechnungsjahr vom 1 April 1878 bis
1879 der zu erhebende Prozentsatz auf 145 schreibe ein
hnndertfünfundvierzig gesteigert werden müßte Das ist
aber selbst dem Magistrat zu viel Und so sollen denn
sämmtliche Spezial Etats noch einmal genau revidirt und so
weit herabgemindert werden daß das dann noch verbleibende
Defizit mit nur 100 Prozent der Gemeinde Einkommen
steuer gedeckt werden könnte Das sind in der That schöne
Aussichten für die Zukunft

Die Deutsche Rundschau Heft 4 Januar
1878 herausgegeben von Julius Rodenberg im Verlag
der Gebrüder Pätel hat folgenden interessanten Inhalt
1 Otto Roquette Im Hause der Väter I 2 Friedrich
Kapp Der deutsch amerikanische Buchhandel 3 I von
Hartmann Militärische Nothwendigkeit und Humanität Ein
kritischer Versuch III Humanität 4 Rudolf Sohm Die
Stellung der Frau im deutschen Recht 5 Paul Güßfeldt
Die Loango Küste 6 Heinrich v Brandt Berlin im Okto
ber und November 1848 Pfuel s Entlassung das Mini
sterium Brandenburg und der Einmarsch Wrangel s in
Berlin Aus seinen bisher unveröffentlichten Denkwürdig
keiten Berliner Chronik 7 H Krigar Beginn der
musikalischen Saison Literarische Rundschau 8 Zeller s
Vorträge und Abhandlungen 9 Heinrich Kruse s Mädchen
von Byzanz 10 Literarische Notizen 11 Literarische
Neuigkeiten

Die 10 Gebote des Thierschutz Katechismus zu
München i Du sollst den Schöpfer auch in seinen Ge
schöpfen ehren und sonach Gottes Weisheit Macht und
Güte auch in der Gestalt im Leben und Nutzen der Thiere
immer mehr und mehr kennen lernen 2 Du sollst ohne
Noth oder guten Grund keinem Thiere Schmerzen bereiten
3 Beim Schlachten der zur menschlichen Nahrung bestimm

ten Thiere aber auch beim Tödten schädlicher Thiere z B
der Insekten wähle jene Art wonach sie so schnell als mög
lich und mit möglichst wenig Schmerz getödtet werden kön
nen 4 Beim Transport der Schlachtthiere sollst Du sie
möglichst schonend behandeln namentlich nicht mehr als
nothwendig binden 5 Du sollst Zugthiere nicht gegen
ihre Natur oder ihre Kräfte anstrengen oder fönst ohne
Noth grausam behandeln z B durch Schlagen unnöthiges
Stehenlassen in großer Hitze oder Kälte muthwilliges Peit
schenknallen c 6 Du sollst Deinen Hausthieren stets die
nothwendige Nahrung und Pflege angedeihen lassen und kein
Thier halten welches Du nicht gebührend ernähren kannst
es sei Hund oder Pferd 7 Die Singvögel einznfangen
oder gar zu tödten ist mit Recht streng verboten Hüte
Dich dies Gebot zu übertreten 8 Auch erkrankten Haus
thieren sollst Du die nöthige Hülfe angedeihen und solche
durch Sachkundige ärztlich behandeln lassen 9 Behandle
überhaupt Deine Hausthiere stets mit billiger Schonung
und maßvoller Klugheit und laß es Dir Gewissens und
Ehrensache sein auch Andere nach Thunlichkeit dazu zu be
wegen 10 Eltern Lehrer Geistliche Obrigkeiten mögen
die ihnen sich bietenden Anlässe wohl benutzen um durch
Wort und Beispiel durch Güte und Strenge diesen Grund
sätzen Geltung zu verschaffen

Polytechnische Gesellschaft
Versammlung Donnerstag den 10 d Mts Abends 8 Uhr

im HStel zur Tulpe
Herr Ingenieur F Münter Ueber Pulsometer

Herr Fabrikbesitzer K Gräb Ueber Straßeneisenbahn

mit Dampfbetrieb Der Vorstand
Uitwot K 7 f Hsrrsll 7 vkr

I s/M nmslä ÄNZ
soken 3 4 vdr



Ein erfahrenes Kindermädchen wird sofort
oder zum 15 Januar gesucht Adr zu er
fragen in der Expcd d Bl

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 8 November v J betreffend die
Donnerstag am 1V Jannar d Js Bormittags 19 Uhr

beginnende Auctiou des Leihamts bringen wir hierdurch fernerweit zur Kenntniß des Publi
kums daß die Einlösung und Erneuerung der im vierten Quartale 1876 versetzten und er
neuerten Pfänder

Dienstag am 8 Jannar d Js wieder beginnt
uud dann bis zur Auction fortgesetzt wird

Die Anmelder solcher verlorenen Pfandscheine von denen die zugehörigen Pfänder
verfallen sind werden darauf aufmerksam gemacht daß diese Pfänder wenn sie nicht noch
vor der Auction reclamirt werden mit zur Versteigerung gelangen

Ferner wird das Publikum noch besonders davon in Kenntniß gesetzt daß am 9
und 19 Januar d Js die Einlösung nicht verfallener Pfänder nicht gestattet
werden kann

Halle a S am 7 Januar 1878
Das Keih Ämt der Stadt Halle

Der Kurator Der RendautZernial Röder

Möbl Stube mit Bett gr Wallstr 33
Freuudl möbl Stube zu v Lindenstr 13 I

Anst heizb Schläfst Barfüßerstraße 11Eine Wohnung von 7 Piscen Wasserlei
tung ist für 90 A an ruhige Leute zu ver
Miethen und zum 1 April zu beziehen

Lindenstraße 22 Näheres parterre

Leipzigerstraße 102 sind sofort
kl Wohnung für 166 per 1 April,
N 2 desgl für 133 und 80

zu vermiechen

Anst Schlafstelle mit Kost daselbst auch
Mittagstisch Landwehrstraße 11a Part

Gesucht wird xsr Mai od Juni ein
frenndl Familienlogis bestehend ans
2 Zimmern 2 3 Kammern und Zubehör
Offerten mit Preis unter Ik an die
Expedition dieses Blattes erbeten

Ein paar einzelne Leute suchen zum 1 April
ein Logis von St K K im Preise von
50 60 O Off u ü 197 a d Exp

Hedwigsstraße 12 ist noch die erste Etage
bestehend aus Valon 6 Stuben Badestube
3 Kammern Küche Speisekammer Benutzung
des Gartens c, zn vermiethen u sofort oder
später zu beziehen Preis 375 H H 551

Zu vermiethen die 2te Etage besteh aus
6 heizbaren Stuben nebst allem Zubehör und

am 1 April d I zu beziehen
Merseburger Chaussee 46
Herrschaftliches Parterre 3 Stuben 2 Kam

mern nebst Zubehör für 1 April oder früher
zu vermiethen Geiststraße 17

Mühlweg 47
ist eine freundliche Garten Wohnung an ru
hige Leute zu vermiethen Näheres

gr Ulrichsstraße 60 I
Friedrichsstraße 22 ist die Parterre Woh

nung mit Garten sofort oder 1 April zu ver
miethen Besichtigung von 1 4 Uhr Nach
mittags parterre

1 St K K u Zubehör von r st Leuten
und pünktlichen Miethszahlern wird sofort zu
40 50 zu beziehen gesucht Gef Off
unter F F 8 an die Exp d Bl

Bekanntmachung
Zur Neuwahl des Ausschusses und der Vorsteher seitens der Mitglieder der Gesellen

Kranken und Unterstützungs Kasse für die Sattler Täschner Tapezierer Buchbinder
Gerber Kürschner Beutler Handschuh und Mützenmacher Maler Lackirer Vergolder
Perrückenmacher und Barbiergesellen ferner zur Abnahme der von dem Ladenmeister vor
zulegenden Rechnung für das Jahr 1877 lade ich den Letzteren sowie sämmtliche hier in
Arbeit stehende Gesellen genannter GeWerke ein sich

Freitag den 18 dieses Monats
Abends pünktlich 6 Uhr in der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst einzusiuden

Halle a/S den 5 Januar 1878 Der Stadtrath
Lamprecht

Eine Wohnung für kinderlose Leute wird
sofort oder zum 1 April zu miethen gesucht

Zu erfragen großer Schlamm Nr 1
Restauration

Eine ältere Dame sucht zum 1 April in
einem ruhigen Hanse kl Wohnung v Stube
Kammer u Kochgelegenheit Gefäll Adressen

erbeten Kapellengasse 5
Zum 1 April zu miethen gesucht ein kl

Haus mit Gärtchen oder eine frei gelegene
Wohnung von 5 Stuben nebst Zubehör Adr
mit Preis unter F T Exped d BlBekanntmachung

Der Polizei Sergeant Tauche welcher den 17 Distrikt beaufsichtigt wohnt jetzt
Völlbergerweg Nr 4

Halle a/S den 2 Januar 1878 Die Polizei Verwaltung

Ein Lehrer hat noch einige Stunden für
Privatunterricht und Nachhülfe in den
Gymnasialfächern frei Näheres in der
Buchhandlung von

Chr Graeger Schulgasse 3Bekanntmachung
Die Strafanstaltsverwaltung verkauft klein gehacktes Brennholz zum Preise von

10 pro Eubikmeter Die Abfuhr erfolgt täglich von 8 12 und von 2 4 Uhr
H 5,78 Königliche Strafanstalts Direktion

Wohnuugen sowie eine einzelne Stube zum
1 April 1878 zu vermietheu

Herrenstraße 11

Ein swä wünscht Privatstunden zu
ertheilen Gef Off w erb Breitestraße 5

Privat Unterricht und Nachhülfe in den
Gymnafialfächern ertheilt ein plül
Zu erfragen kl Ulrichsstraße 25
Ein geübterer Klavierspieler Dilettant

sucht einen desgl Violin und Cello
spieler znr Bildung eines Trios

Zweck Studium und Unterhaltung
Adressen nuter in der Exped
d Bl erbeten

Wäsche z Zeichn w angen Schülersh 5
1999 1299 Thlr werden auf gute

Hypothek gesucht Adressen unter A R in
der Exped d Bl erbeten

Würde wohl das liebe Mädchen welches a
Montag Morgen i Leihamt vielleicht bemerkt
h daß sie e neben ihr besindl Herrn nicht
gleichgültig war ihre Adr unter d Zeichen
B K 75 in der Exped d Bl niederlegen
Die Dame war von kleiner Gestalt unter
Anderem kenntl an einer weißen mit rother
Kordel umnähten Schürze H 5,82

75,000

Wkivr MMu 08 Ä 4
I trsZ kir iwük sin bei

Briiderstratzk 13
in II Etage eine freundliche Wohnnng zu
180 LA u eine für einz Leute zu 100 K
zum 1 April zu beziehen
Daselbst eine Hof Wohnung mit gr Werk

stiitte zu 90
Sofort zu vermiethen ein frdl Logis zu

SS u zu vermiethen ein Logis zu 40
zum 1 April gr Klausstraße 25 im Laden

Gr Steinstraße 33 ist eine Wohnung zum
Preise von 180 j zu vermiethen n zum
1 April zu beziehen

2 gr St K K 9 1 St KK 48 H zum 1 April zu beziehen
Zuckerraffinerie 8

Drei Stuben 3 Kammern Küche nebst
Zubehör zu vermiethen und zum 1 April zu
beziehen kleine Brauhausgasse 7

2 Stuben K K in 2 Etage mil Was
serleituug u sämmtl Zubehör 66 LA an e
ruhige ordnungslieb Fam zu vermiethen

Näh Breitestraße 32 im Laden
Ein f Restaurant Nähe d B ist unter

günstigen Bedingungen sofort zu übernehmen
Off K I 72 Exped d Bl niederznl

Bekanntmachung
Die Grube Nengliicker Verein bei Nietleben übernimmt anch fernerhin die Lieferung

ihrer Stück und Förderkohle von bekannter Güte in ganzen Wagenladungen bis vor das
Haus der Auftraggeber Für Fuhrlohn werden je nach der Entfernung dreizehn bis fünfzehn
Pfennige pro Hectoliter dem Grubenpreise der Kohle zugeschlagen

Stückkohle wird in bedecktem Raume vorräthig gehalten und in trockenem Zustande
von keiner anderen hier gangbaren Braunkohle übertroffen

Für Bestellungen welche bei
dem He rrn Seilermeister C Planert Herrenstraße Nr 2
dem Herrn Th Weitzenborn Gla zhandlung gr Klausstraße Nr 20
dem Herrn Kaufmann Otto Linke gr Ulrichsstraße Nr 4 und Königsplatz Nr 6
dem Herrn Rendanten Paege Bernburgerstraße Nr 7
dem Herrn Portier Wirth Sophienstraße Nr 12 und

auf dem Büreau des Bruckdorf Nietlebener Bergbau Vereins Brüderstraße Nr 7 parterre
angenommen werden wird prompte Ausführung zugesichert

Weitere Auskunft wird an der letztgevachten Stelle wo auch die Zahlungen zu leisten
sind in den gewöhnlichen Geschäftsstundeu ertheilt

In der Konkurs Sache des Apothekers Mineralwasser und Liqueur Fabrikanten
C Wallstab hier sollen die Vorräthe an Gewürzen Gewürz Extracten Pnnsch
Extract Himbeersaft it ferner 8 knpf Cylinder und 6 Saftgefiisze mit Hiihnen
Mineralwasserflaschen FaHvngläser zu 39 und 69 Gramm Inhalt Medicin
flaschen Ziunkapseln Fässer Kisten Körbe verschied Apparate n s w verkauft
werveu und ersuche ich Reflektanten mit mir in Verbindung treten zu wollen

FM
Verwalter der C Wallstab schen Konkurs Masse2 St 2 K K u Zubeh zum 1 April

an ruh Leute zu vermiethen Lindenstraße 26

2 Stuben 2 Kammern Küche sind zum
1 April an einzelne Leute für 80 H zu ve
miethen gr Schlamm 6
Mehrere Wohnungen zu v Wuchererstr 21

Diamemtensasfer
F

Breitestratze 17
empfiehlt sich zum Umfassen und dergl von

Glaserdiamanten

Barfützerstratze 19
ist die Parterre Wohnung bestehend aus 4
Zimmern Badezimmer 2 Kammern Küche
und sonstigem Zubehör mit Veranda und
Gartenbennlznng zu vermiethen

vr Gödecke

Niederlagsräume zu vermiethen z 1 April
Herrenstraße 11

LlMvIÄIAWK 13 I
gut möbl Wohnung mit sep Eing und giu
heizbar sofort zu beziehen

Zu verm 3 Logis nach d B zu 56 62

u 125 43 l 8 U6iLt6i V 6r6in
Freitag den 11 Januar Abeuds 8 Uhr

in der Tulpe
1 Rechnungslegung der verschiedenen Ver

eins Kassen
2 Wahl der Kommission zur Prüfung der

selben

3 Wahl resp Wiederwahl der ausscheiden
den VorstandS Mitglieder

Auch ist noch den Bätgliedern mitzutheilen
daß der bisherige Vereinsbote Webermeister
lÄutv von uns entlassen und an dessen
stelle der Schuhmachermeister

Rannischestratze 13 ange

nommen ist Der Vorstand

2 Wohnungen jede 40 H an ältere Leute
zu vermiethen Harz 26 I

Die Beletage Leipzigerstraße 56 Ecke des
Leipziger Platzes ist pr 1 Juli c zu ver
miethen August Mann

Wohnnngs Vermiethnng
Mühlweg 18 ist an ruhige kinderlose Lenle

ein Souterrainlogis besieh auS Stube Kam
mer Küche und Kohlenstall zu vermiethen u
zum 1 April zu beziehen

Eine Wohnung von Stube Kammer und
Küche c ist sofort zu vermiethen

Klausthorvorstadt 6 u

2 Logis zu vermiethen Spitze 33
Friedrichsstraße 22 ist eine Wohnung für

60 A an ruhige Leute zu vermiethen und
zum 1 April zu beziehen Näh parterre

St u K an einzelne P Mittelstr 1

Wohnungen 5 300 und 360 p sofort
oder später zu vermiethen Näheres

Mühlgraben 1
Ein Logis welches seit 8 Jahren von Herrn

Professor Dryander bewohnt ist ist per
1 April c anderweitig zu vermiethen Preis
175 H Zu erfragen gr Ulrichsstraße 27

bei W AtzmannWohnungen zu 66 u 55 A zu vermiethen
Näheres Charlottenstraße la

1 Stube 1 Kamm sind an einzelne Leute
zu vermiethen gr Rittergasse 3

St K K parterre sind an ruhige Leute
zu vermiethen Gartengasse 4

Die obere Etage Leipzigerstraße 38 ist an
ruhige Leute für 150 zu vermiethen und
zum 1 April zu beziehen

2 St 2 K Küche nebst Zubehör 75 H
zum 1 April zu beziehen kl Schlamm 11

1 feines Garyon Logis sofort beziehbar

bei ir Fürstenthal 1 EtageEine frenndl Wohnung I Et, besteh aus
3 St Küche 2 Kammern Eorridor Wafserl
für 100 H zum 1 April zu vermiethen Zu
erfragen kl Ulrichsstr Nr 35 i Tr

Eine Wohnung sofort zu beziehen oder

zum 1 April Steg 17Eine freuudl Wohnung mit Gartenbesuch
ist an 2 einzelne Leute zum 1 April zu ver
miethen Luisenstraße 8

2te Etage zu vermiethen sofort oder später
zu beziehen Charlottenstraße 1a p

Ein Logis 2 Stuben 3 Kammern Küche
nebst allem Zubehör zu vermiethen

Leipzigerstraße 81

Stube Kantmer Küche und Zubehör zu
vermiethen I April beziehb Langegasse 22,1

Niederlagsräume sind sofort zu vermiethen
große Steinstraße 51

Zillen ill chnchtcn
Als ehelich Verbundene empfehlen sich

allen Verwandten und Freunden in Halle
pract Heilgehilfe

geb Vit lttn
Berlin den 8 Januar 1878

lW Es ist in meinem Aufgebot irrthümlich Bar
bier angegeben worden und auch der Vorn am e
meiner Braut nicht der richtige ersteres muß hei
ßen Heilgehilfe letzteres Agnes nicht Wil

helmine bst

Gr Berlin 18
ist eine Parterre Wohnung für 160 Thaler
zu vermiethen

Zu vermiethen
eine herrsch Wohnung desgl eine Wohnung

zu 65 und 45 Mühlweg 29

An ruhige stille Leute die auch zugleich
Gartenarbeit verstehen ist eine Hausmanns
Wohnuug zu vermiethen Bernburgerstr 13a
3 E eine Treppe Vormittags 8 11Augustastratze 7 sind 3 Wohnungen

bestehend je aus 3 Stuben 3 Kammern K
Mädchen u Speisek c zu vermiethen und
1 April zu beziehen

Fr möbl Zimmer sep Eg gr Wallstr 40 II
2 Wohnungen zu vermiethen kl Märkerstr 3 Fein möbl Wohnung gr Ulrichsstr 55 11

Frdl möbl Zimmer z verm Blücherstr 2 3 T
2 Logis Nähe d Bahn zu 200 u 100

zu verm Näh Magdeb Str 4 xart
zum 1 April zu vermiethen gr Steinstr 73

Ein freuudl Logis von 3 St K K und
allem Znb 110 H desgl 1 Stube K K
u Zub 56 A an ruhige Leute zu verm u
1 April zu beziehen MW Psännerhöhe 6

1 f möbl Zimmer zu vermiethen
alte Promenade 16a is g vis der Tulpe

Für die vielen Beweise herzlicher Theil
nahme bei dem Begräbniß meiner lieben
Mutter sage ich Allen meinen tiefgefühltesten
Dank

Halle den 8 Januar 1878
Bertha Wols

Sofort beziehbar ist ein Laden mit
Einrichtung billig zu vermiethen

große Ulrichsstratze 38

Anst Schlafstelle Geiststraße 66 II
Gute Schlafstelle m K Niemeherstr 11 pt

Anst Schläfst offen Martingasse 6
Für die Redaction verantwortlich C Vobardt Expedition im Waisenhanse Druck der Buchdruckern des Waisenhauses
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